
Zahlen, Daten, Fakten –
Informationstechnik in Südtirol

15 Mio. Euro
sind in Form direkter Förderungen an sog. 
strukturschwache Gemeinden zum Ausbau der 
letzten Meile geflossen. 

Glasfaser für den Backbone wurden in den 
vergangenen Jahren in Südtirol verlegt, 112 POPs 
sind mittlerweile betriebsbereit. Das bedeutet, dass 
von Seiten des Landes das Projekt Breitband fast 
abgeschlossen ist und nahezu jede Gemeinde in 
Südtirol soweit ausgestattet ist, dass nach Ausbau 
der letzten Meile ultraschnelles Internet 
bereitgestellt werden kann.

1.450 km 

42.982.000 Euro
wurde bisher den Gemeinden Südtirols für 
den Ausbau der letzten Meile in Form eines 
20-jährigen zinslosen Darlehens zur 
Verfügung gestellt, 2014 waren es noch 
5.120.000 Euro. 83 Projekte sind damit bisher 
unterstützt worden. 50 Mio. Euro stehen 
insgesamt bereit.

http://www.provinz.bz.it/informatik-digitalisierung/breitband/services/interaktive-karte.asp
http://www.suedtirolfinance.it/de/massnahmen.asp


Modern & effizient
muss die Verwaltung in Südtirol werden. Deshalb 
wurde der Umstieg auf Office 365 und die damit 
verbundenen Cloud-Lösung in der öffentlichen 
Verwaltung realisiert. Mehr Teamarbeit, mobiles 
Arbeiten und ein höherer Grad an Effizienz werden 
mit damit garantiert.

457
Datensätze mit 2.400 Ressourcen aus 31 
Partnerorganisationen sind im Open-Data-
Portal-Südtirol veröffentlicht. Dieser freie 
Zugang zu Daten ist ein Mehrwert für die 
lokale Wirtschaft.

21 Mio. Euro
stehen den Gemeinden in Südtirol für die 
Anbindung der Gewerbegebiete zur 
Verfügung. 

http://daten.buergernetz.bz.it/de/
http://www.provinz.bz.it/news/de/news.asp?news_action=4&news_article_id=542015


Die Reorganisation
der IT in der Landesverwaltung wurde in den 
vergangenen Jahren erfolgreich umgesetzt. Während 
die Abteilung IT sich um die strategische Steuerung 
des IT-Bereichs kümmert, wurde der SIAG die Rolle 
der operativen Struktur zugeteilt. Eine 
Rationalisierung und Optimierung der finanziellen 
und personellen Ressourcen wurde damit erreicht.

89 Webseiten
werden im Zuge der Neuaufstellung des 
Internetauftrittes der Landesverwaltung gänzlich 
erneuert. Die neuen Seiten sind übersichtlich, 
themenorientiert, kundenfreundlich und 
responsive programmiert, das heißt; die Seiten 
werden immer korrekt angezeigt, egal ob diese 
per PC, Smartphone oder Tablet besucht werden.

Digitalisierung 
ist eines der zentralen und wichtigsten Themen 
überhaupt. Einen Überblick darüber gab es neulich 
in einer öffentlichen Anhörung im Südtiroler 
Landtag.

http://www.landtag-bz.org/de/aktuelles/pm-landtag-aktuell.asp?aktuelles_action=300&aktuelles_image_id=993654


166 Module
im Bereich Arbeitssicherheit stehen seit 2017 der 
Wirtschaft und den Schulen in Form von E-Learning-
Kurse zur Verfügung. 6.000 Schüler nutzen diese 
Möglichkeit jährlich, für die Wirtschaft ergeben sich 
konkrete Einsparungen in Höhe von 900.000 Euro.

http://www.provinz.bz.it/news/de/news.asp?news_action=4&news_article_id=586598

